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Inseratvorlage für Pfadi-Press Kreuzlingen „Seetüfel“ 2016

2 Felder, farbig zum Preis von CHF 180.00 prominent auf Innenseite vom Deckblatt platziert
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Kanalreinigung mit Wasserrecycling | Schächte saugen | Gefahrengut transportieren | Strassen waschen

saugen spülen entstopfen – 

rund um die Uhr  +41 71 666 70 50

MEHR NEUGIERDE

www.tkb.ch

Ihr Partner für alle Fälle!
  Haus – und Gartenartikel
  Pflanzen und Zubehör
  Tiernahrung
  Bekleidung

  Baumaterial
 Getränke und Weine
  Werkzeug und Maschinen
 Hauslieferung 

Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.30 – 19.00 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr

LANDI Kreuzlingen
Tägerwilerstr. 6
8280 Kreuzlingen
 Telefon 071 677 04 88
Fax 071 677 04 89
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Ich möchte diesen Seetüfel mit einem kleinen Rätsel beginnen: wie lautet der Name des auf der Titel-
seite abgebildeten Ortes? Viele von euch sind nun wahrscheinlich verwirrt, da sie diese Stelle im Wald 
zwar wie ihre eigene Westentasche kennen, aber irgendwas daran komisch wirkt. Das liegt daran, dass 
das Titelbild gespiegelt ist. Für erfahrene Kreuzlinger Pfadifüchse dürfte die Antwort trotzdem schnell 
gefunden sein.

Langer Rede kurzer Sinn, es handelt sich um den guten alten Hexenkessel, der grob gesagt das Zentrum 
des Kreuzlinger Pfadiwaldes darstellt. Schliesslich erreicht man vom Hexenkessel alle wichtigen Orte des 
Pfadiwaldes innert kürzester Zeit. So gelangt man beispielsweise bei Überquerung der Brücke das erhöht 
gelegene Schloss Büehl. Nimmt man den schlammigen Trampelpfad hinter dem Bach, so endet man bei 
der Elefantenhöhle, oder später sogar beim Punkt 503. Der Weg nach dem Brunnen führt nach anstren-
genden Treppen hinauf zum Judenfriedhof, während man auf dem vierten Weg schliesslich zurück zum 
Pfadiheim gelangt. 

Ich erinnere mich an unzählige Stunden, die ich zuerst als Wolf, dann als Pfader und später als Leiter in 
diesem Gebiet verbrachte. Ob bei einer Nachtübung eines Weekends, bei einer Wasserschlacht an einem 
warmen Samstag im Sommer oder bei Eiseskälte am Roverchlaus – es gibt definitiv wenige Orte, an 
welchen ich mich öfter aufgehalten habe als im Kreuzlinger Pfadiwald. Und das ist gut so.

Das Editorial bietet stets die Möglichkeit, Personen zu danken. In diesem Seetüfel möchte ich ganz be-
sonders Philipp Erkert v/o Calisto erwähnen. Viele Pfadimomente schaffen es nur deshalb auf die Ti-
telseite des Seetüfels, weil Calisto stets sein Kameraequipment zur Stelle hat und damit super Fotos 
schiesst. Vielen Dank an dieser Stelle für das hervorragende Fotomaterial und deine Arbeit!

Es ist zu hoffen, dass die kalten Tage endgültig vorüber sind, wenn ihr diesen Seetüfel durchblättert. Ich 
wünsche allen ein warmes und sonniges zweites Quartal!

Räge, Wick und Dräck!

   Dennis Thaa v/o Cooper
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AL-BRIEF II/2017

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios, Rover,
Liebe Eltern und sonstige Leser,

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover,
Liebe Eltern und sonstige Leser,

Auch bei unserem zweiten AL-Brief wissen wir immer noch nicht so recht, was wir hier eigentlich rein-
schreiben müssen und dürfen. Nach den ersten 3 Monaten als AL(s) konnten wir uns langsam an die 
AL-Tätigkeit gewöhnen und wir wissen langsam, was wir als ALs tun und lassen können.

Das erste Quartal dieses Jahres haben wir mit der Räumung unseres Pfadiheimes begonnen, da wir die-
ses dem Schulheim Bernrain überlassen haben. Zum Glück hatte dies keine Auswirkungen auf unseren 
Pfadialltag und wir konnten trotzdem viele spannende und abenteuerliche Aktivitäten durchführen. Ein 
Highlight dieses Quartal war auch der Nationale Pfaditag am 25. März. Dank flächendeckender Werbung 
bei allen Schulen in der Umgebung konnten wir diesen Samstag mit vielen neuen Gesichtern erleben.

Aber auch im zweiten Quartal wird es nicht ruhiger (ausser für Pepe, da sein AL-Gspänli endlich wieder 
aus den Bergen zurück ist). Wir dürfen nämlich an Auffahrt wieder in unser lang ersehntes Pfadiheim 
einziehen und dieses dabei gleich auch mal ein wenig neu einrichten. Hier möchten wir natürlich der 
Pfadi Seemöve herzlichst danken, dass sie uns während dieser Zeit Unterschlupf gewährt haben in ihrem 
trauten Heim. 
Weitere Anlässe in diesem Quartal sind die Weekends, die wir wieder grösstenteils mit den Seemöven 
durchführen werden sowie auch die Pfila’s. Die Wölfe werden dieses Jahr mit den Seemöven ins Abtei-
lungs-Pfila mitgehen und bei den Pfadern geht’s (alleine) in die Nähe von Altnau mit den Zelten. Wenn 
dann die Pfila’s vorbei sind, werden wir mit unseren Leitern einen Techniktag veranstalten, um alle wieder 
auf den neusten Stand der (Pfadi-)Technik zu bringen. Wir hoffen, dass dies dann auch einen kleinen 
Einfluss auf die Technik-Fähigkeiten der Wölfe und Pfader hat und wir beim KaTre mal ein wenig weiter 
vorne in der Rangliste vorzufinden sind.

Parallel zum Pfadialltag sind einige unserer Leiter auch fleissig dran, unseren Bunker (das Materiallager 
hinter dem Heim) umzubauen und neu einzurichten.  Erst bei einer so grossen Ausräumaktion wird ei-
nem wieder klar, wie viel Material und sonstige (nützliche und unnütze) Sachen man eigentlich besitzt. 
Auch hier gebührt dem fleissigen Bunker-Team ein grosser Dank!
Und wenn mal nicht eine Samstagsaktivität geplant wird oder am Heim etwas gebastelt wird, läuft auch 
gerade die Planung für die beiden PfiLa’s und das Sula auf Hochtouren. 

Wie man lesen kann, wird es weder uns noch unseren Leitern in nächster Zeit langweilig und wir freuen 
uns auf einen schönes und warmes Frühlings- und Sommerquartal!

Allzeit bereit

Alpha und Pepe
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NATIONALER PFADITAG (SCHWEIZWEITER WERBETAG)

Nach dem sich alle Kinder vor der Alten Mühle zusammengefunden hatten, gab es einen grossen Knall 
und es stürzte ein Flugzeug hinter dem Pfadiheim ab. Kurz darauf kamen uns fünf Tiere von der Absturz-
stelle entgegen, es waren ein Zebra, eine Giraffe, ein Löwe und zwei Pinguine. Wir mussten sie zuerst 
beruhigen bevor sie uns erzählten was genau vorgefallen war.
Als sich die Tiere etwas beruhigt hatten haben wir erfahren, dass sie die Tiere von Madagascar sind und 
alle zusammen in die Ferien fliegen wollten. Nur war etwas mit dem Flugzeug nicht in Ordnung und 
somit sind sie abgestürzt. 

Sie haben jetzt einige Probleme. Sie wissen nicht wie sie ihr Flugzeug reparieren können und sie wissen 
nicht wo sie so lange ihre Ferien verbringen können.
Wir als Pfadi hatten da gleich eine Idee, wie wir den Tieren von Madagascar helfen können. 

Die Biberstufe hat zusammen mit der Giraffe «Malman» und ihrem Geld bei einem Mechaniker einen 
Flugzeugbauplan gekauft. So kann nun das Flugzeug in die Reparatur gebracht werden.

Die Wolfstufe haben zusammen mit den Pinguinen Bauteile für diverse Unterschlüpfe erspielt. So konn-
ten fleissig Unterschlüpfe gebaut werden, damit die Tiere Ihre Ferien im Kreuzlinger Wald verbringen 
können und sich wie zuhause fühlen dürfen.

Der Löwe «Alex» und das Zebra «Marty» brachen immer etwas Aktion in ihrem Leben.
Damit es den Tieren in Ihren Ferien nicht langweilig wird, haben sich die Pfadistüfler einige Freizeitaktivi-
täten überlegt. Sie haben ein Waldgolfpark und eine Seilbahn erstellt. 

Da so ziemlich alles bei dem Absturz verloren gegangen ist haben uns die Pios eine Kleinigkeit zu essen 
gemacht. Jeder durfte sich einen Fruchtspiess mit Schokolade überzogen gönnen. So waren alle wieder 
gestärkt und konnten Ihren Tätigkeiten weitergehen.

Die Tiere waren uns sehr dankbar und haben sich bei uns bedankt für die viele Unterstützung.
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PLAUSCHTURNIER 2017 (SEEMÖVE)

Wir trafen uns um 8:30 Uhr bei der Wehrliturnhalle. Um 9:00 Uhr fand eine kurze Begrüssung statt und 
die ersten Spiele begannen. Bei der ersten Runde konnten wir noch zuschauen und uns mental vorberie-
ten. Um 9:40 Uhr war der startpfiff zu unserem ersten Brennballspiel. Insgesamt hatten wir am Morgen 
drei Brennballspiele. Die Mädels gaben Vollgas und schnitten ganz gut ab. Am Mittag mussten wir dann 
die Halle wechseln. Bei der Schreiberturnhalle ruhten wir uns ein wenig aus und assen unseren Zmittag. 
Voll mit Energie wagten sich die Mädels ans Fussballspielen. Sie waren immer motiviert und setzten sich 
als eines von zwei reinen Mädchenteams richtig gut gegen die Jungs durch. Leider hat es für uns nicht auf 
die obersten Plätze gereicht, aber die Mädels haben bis zum Ende durchgehalten und waren immer mit 
Freude und guter Laune dabei!

Mit unseren Hawaiiketten und bunten Socken sind wir wie jedes Jahr besonders herausgestochen. (;
Wir hatten alle sehr viel Spass beim Plauschturnier und freuen uns jetzt schon aufs nächste Jahr!!! 

Allzeit bereit
Mirenja

PLAUSCHTURNIER (STURMVOGEL)

Sehr geehrte Damen und Herren, Brüedderinnen und Brüedderer und Schwösterinnen und Schwösterer.
Dä stamm tartaros git mit sehr viel freud zur kenntnis das mir erfolgrich vom plauschturnier zrugg chö-
med.

Amene normale samstigmorge isch dä stamm tartaros mit voller elan usem bettli ghüpft und isch am 9 
no unihgwermt vor dä wehrli hallä gstande. Nochemene chräftigä ruef sind au diä no müedä leiter wach 
gsie. Denn hend mir eus zünftig ihgwermt und scho isches ahs erste spiel gange und natürli hend mir 
daa mit bravos gmeisteret. No zum turnier es wird jedes johr fuessball und pantherball gspielt. I denä 
zwei sportarte simmo schier unschlagbar und wegge dem hemmo üs au lögger vom högger i ko phase 
innegfeitet. Dötä sind mehreri gegner gegä eus usegfullet und somit isch am schluss nuno ein gegner 
übrig bliebä. Nochemene spannendä Schluss Spiel wo sehr knapp gsie isch hets no D Rang verkünigung 
geh. Natürli hend mir dä titel gholt und werded somit nächst johr diä wohre titel verteidiger sii.

Allzeit bereit 
Andris Wolfender v/o Fresh
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LEITPFADIWEEKEND 2017 - DEM ENTFÜHRER AUF DER SPUR

Vom 11.-12. März fand in Eschlikon das Leitpfadiweekend, kurz LPK, statt. Dieses Ausbildungswo-chen-
ende wurde von der Abteilung Hinterthurgau organisiert, aber durch eine Vielzahl an Leitern von allen 
teilnehmenden Pfädis unterstützt. Somit durften auch von unserer Abteilung die ältesten Pfädis daran 
teilnehmen und ich (ilva) durfte einen Beitrag für ihre Ausbildung leisten. Grundsätzlich, was ist ein 
Leitpfadikurs? Im Alter von 13 oder 14 Jahren, kannst du den Leitpfadikurs besuchen – dein erster Pfadi-
Ausbildungskurs! Der Leitpfadikurs wird dich darauf vorbereiten, in dei-ner Stufe Leitpfadi zu sein. Du 
lernst deine Aufgaben und deine Rolle als Leitpfadi kennen und erlebst aktiv sämtliche Facetten des 
Programms der Pfadistufe. Dir wird so bewusst, wie wichtig und moti-vierend eine attraktive Einkleidung 
ist. Du planst zusammen mit den anderen Kursteilnehmenden kleine Aktivitäten, die ihr im Kurs auch 
gleich durchführt. Zudem wirst du im Leitfpfadikurs ganz praktisch die Pfaditechnik anwenden, damit 
vertiefst du in diesem Bereich dein Wissen und Können. Als Leitpfadi trägst du wesentlich dazu bei, dass 
es in deiner Stufe rund läuft. Darum erhältst du viele Ideen, wie du das Fähnlileben durch verschiedene 
Aufgaben sowie Rituale und Traditionen fördern kannst. Durch den Leitpfadikurs lernst du auch neue 
Pfadis kennen und der Austausch wird nicht zu kurz kommen.

Das ist die Idee des Leitpfadikurs, doch was durften die Pfädis nun wirklich erleben und lernen? Sie haben 
sich alle am Samstag in Eschlikon vor dem Pfadiheim getroffen. Die Teilnehmer wurden von der hoch-
schwangeren Besitzerin des Hauses begrüsst. Sie hat sich freundlichst bedankt, dass die Kinder ihr im 
Garten aushelfen. Ihr sei es zurzeit nicht mehr möglich, ihren Garten zu pflegen. Als die Hausbe-sitzerin 
gerade dabei war die Instruktionen zu geben, wurde sie von maskierten Entführt und mit ei-nem Auto 
weggefahren. OH MEIN GOTT!! Es eilt zum Glück der Detektiv Detlef D zu Hilfe. Als erstes muss er leider 
die Reaktion der Pfädis bemängeln. Er zeigt ihnen, wie sie besser auf eine Gefahrensitua-tion reagieren 
können. In der Gruppe simulieren die Teilnehmer verschiedene Fallbeispiele. Detlef D ist nun sehr zufrie-
den. Am späteren Nachmittag findet Detlef D, dass sie nicht einfach blind die Haus-besitzerin suchen 
können. Wie bei allem im Leben gibt es, auch ein System um gerissen an einen Fall heranzugehen. Die 
Pfädis lernten nun, wie sie die Hausbesitzen suchen können. Gleichzeitig schauten die Leiter mit ihnen 
auch an, wie man am besten Vorgeht, wenn man eine Aktivität plant. Nach ein wenig Theorie durften 
die Teilnehmer selbst ihrer Kreativität freien Lauf lassen und eine 15-minütige-Aktivität planen. Nach der 
Durchführung und Auswertung jeder Aktivität wurden die Pfädis und Lei-ter mit einem Fajita-Festival 
als Z’Nacht belohnt. Knaall, Boooom, Beeeng ein durchgeknallter Nach-bar stürmte aus dem Nichts in 
das Haus hinein. Ganz aufgeregt erzählt er, dass er unbedingt Hilfe braucht! Zu unserem Erstaunen fügte 
er bei, dass er eine Entführung beobachtet habe.  Nach und nach bemerkten wir, dass er die Entführung 
der Hausbesitzerin beobachtete. Der Nachbar wusste aber noch mehr als wir. Er sah, wie das Auto in 
den Wald gefahren ist. Natürlich gingen wir alle sofort los zum besagten Waldstück. Dort angekommen 
waren zwar fünf Leute versammelt aber keine Hausbesit-zerin. Die Pfädis fanden durch ein gewieftes 
Geländespiel heraus, welcher dieser fünf Leute der Ent-führer war. Nach der Festnahme von Hilde, gab 
sie bereitwillig die Karte zum Versteck heraus. Die Teilnehmer befreiten die Hausbesitzerin und es gab 
noch ein Dessert. Am Sonntag wurde das Haus noch auf Vordermann gebracht und die Teilnehmer ver-
abschiedet sich voneinander. 

Im Namen des ganzen Leitungsteams, hoffen wir, den frischgebackenen Leitpfadis etwas auf den Weg 
mitgegeben zu haben! Wir fanden es ein geniales Wochenende und wollen uns ganz herzlich für den 
super Einsatz eurerseits bedanken. Alle freuen sich schon aufs nächste Jahr, um weiteren Pfädis einen 
Einblick ins Leiter sein zu geben.    (von Ilva)
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Auch dieses Jahr wagten sich im Anfangs März mit Coroja, Flip-Flop, Mào, Space, Sermo, Trabi, Clou, 
Fuchs, Coblin, Spy, Radix und mir wieder 12 Rover auf die Schneebretter.  Nach dem traditionellen Anrei-
seznacht auf der Autobahnraststätte Heidiland ging es weiter Richtung Schnee. Dieser hatte sich dieses 
Jahr sehr gut versteckt, da er sich erst in Davos selber bemerkbar machte. War ja eigentlich klar - Da vos 
Schnee hat halt.

Nachdem wir in der Schanze eingecheckt haben, ging es darum unsere Umgebung auszuchecken. Nach 
einem Besuch in der Ferienresidenz von Alpha (Saisonier bei den Bergbahnen Davos) liessen wir den 
Abend bei einer gemütlichen Beizentour ausklingen. Gadget des Abends: iPhone Ladegerät. Alles, was 
Mann braucht. Muss ab sofort auf jeder Packliste stehen.

Am Samstag war das Wetter dann leider eher bescheiden, sodass einzelne Rover sich gar nicht erst ins 
Getümmel stürzten sondern die Zeit nutzten, um die lokalen kulinarischen Spezialitäten zu testen. Am 
Abend war Steakhouse und Irish-Pub mit HCD Match angesagt. Gadget des Abends: Wasserspender in 
der Schanze. Für Leute, die weiter denken.

Am Sonntag war das Wetter blendend, was von uns natürlich gnadenlos ausgenutzt wurde. (Zumindest 
von denen, die Ihr Skibillett nicht im Nessesär versteckt hatten). Ein rundum schöner Pistentag mit ganz 
viel Schnee. Nur die Halfpipe wurde dieses Jahr leider nicht befahren. Irgendwie schade, hätte ich doch 
ganz gerne die Fortschritte unserer Snowboardequipe bewundert.

Alles in allem war es wieder ein gelungenes Skiweekend und ich freue mich bereits jetzt schon wieder auf 
das nächste Skiweekend.

Bewusst handeln,
Nanuk

ROVER-SKIWEEKEND
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Unser Fachgeschäft –
hell, übersichtlich
und freundlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodan AG
Buchhandlung
und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 1112
F +41 (0)71 672 73 91
buchhandlung@bodan-ag.ch

www.bodan-ag.ch
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AL#–#Brief#

Liebe%Pfader,%Eltern%und%Freunde%der%PTA4Summervogel%

Seit%Beginn%des%Jahres%begleiten%uns%die%Waldwichtel4Familie%durch%den%Pfadi4
Alltag.%Mit%ihnen%haben%wir%schon%viele%Abenteuer%erlebt,%doch%dazu%später%:)%%

Bereits%ist%wieder%Frühling%und%es%hat%sich%einiges%geändert%in%der%PTA.%An%der%
Mitgliederversammlung%Ende%März%verabschiedeten%wir%Güx,%unseren%Präsidenten,%der%sich%
nach% mehreren% Jahren% als% Leiter,% Kassier% und% Präsident% dazu% entschieden% hat% die% PTA% zu%
verlassen.%Wir%möchten%ihn%jedoch%nicht%ganz%gehen%lassen,%deshalb%wurde%er%an%der%MV%zum%
Ehrenmitglied%der%PTA%gewählt.%Herzlichen%Dank%für%deine%grosse%Arbeit!%

An%der%MV%mussten%wir%uns%zudem%schweren%Herzens%von%Snaro%verabschieden,%der%nach%5%
Jahren%als%Leiter%und%davon%2%Jahren%als%AL%unsere%Abteilung%verlässt.%Er%und%Neon%haben%
deshalb%auch%die%Abteilungsleitung%abgegeben.%Neon%bleibt%als%Leiter%in%der%PTA%dabei.%
Herzlichen%Dank%an%dieser%Stelle%für%euren%Einsatz%als%Abteilungsleiter!%

Scoia%und%Chiara%werden%nun%gemeinsam%die%Abteilungsleitung%übernehmen.%Gerne%
möchten%wir%uns%zu%Beginn%kurz%vorstellen.%

Sina#Rütsche#v/o#Scoia:#
Ich% bin% im% Februar% 2010% durch% einen% gleichaltrigen% Bekannten% mit%
Trisomie%21% zur%PTA4% Summervogel% gestossen.% Leider%hatte% ich%davor%
keine%Pfadi4Erfahrungen.%%
Zu% meiner% Person:% Ich% habe% im% Sommer% 2016% meine% Lehre% zur%
Zeichnerin% Fachrichtung% Architektur% (Hochbauzeichnerin)% erfolgreich%
abgeschlossen% und% arbeite% nun% in% einem% Architekturbüro.% Neben% der%
Pfadi%leite%ich%die%Damenriege%Sirnach,%koche%und%Fotografiere%gerne.%

Sibille#Regli#v/o#Chiara:#
Seit%1999%ist%Pfadi%ein%wichtiger%Bestandteil%in%meinem%Leben.%Die%ersten%
9%Jahre%meiner%Pfadizeit%verbrachte%ich%bei%der%Abteilung%Wellenberg%in%
Frauenfeld.% Da% meine% Schwester% (Stella)% in% der% PTA% Summervogel% als%
Leiterin% tätig%war,%wurde% ich%darauf%aufmerksam%und%entschloss%mich%
2008%ebenfalls,%zur%PTA%zu%wechseln.%%

Zu%meiner%Person:%Ich%studiere%Teilzeit%Soziale%Arbeit%mit%Schwerpunkt%
Sozialpädagogik%an%der%Fachhochschule%in%St.%Gallen%und%arbeite%in%der%
Stiftung%Sonnenhalde%in%Münchwilen.%In%meiner%Freizeit%treffe%ich%mich%
gerne%mit%Freunden%oder%entspanne%zu%Hause.%

Wir%freuen%uns%auf%eine%gute%Zusammenarbeit%und%viele%neue%Erfahrungen.%Falls%ihr%noch%
Fragen%habt,%dürft%ihr%uns%gerne%ansprechen%oder%ein%Mail%(scoia@pta4summervogel.ch%oder%
chiara@pta4summervogel.ch)%schreiben.%

%

Allzeit%bereit%

Scoia%&%Chiara%
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Pfila 2017 
Wir treffen uns am 03. Juni um 10:00 in Triboltingen beim 

Pfadiheim. 

Zurück sind wir am 04. Juni um 14:00. 

Mögen die Winde in unserem Rücken sein! 
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Aktivitätsbericht#14.#Januar#2017#

Wir% treffen% uns% um% 14:00% Uhr% beim% Pfadiheim% Triboltingen.% Als% erstes% machen% wir% den%
Abteilungsruf.%Die%Pfader%sind%etwas%stutzig,%als%sie%lustig%angezogenen%Leutchen%vom%Bahnhof%
herkommen%sehen,%die%ganz%aufgeregt%nach%etwas%suchen.%Als%die%Leutchen%beim%Heim%sind,%
fragen%sie%die%Pfader%um%Hilfe,%da%die%Wichteloma%und%die%Wichteltochter%verloren%gegangen%
sind.%Die%Pfader%helfen%der%Familie%und%suchen%um%das%Heim%nach%den%Vermissten.%

Die% zwei% Wichtel% werden% auf% der% Wiese% gefunden% und% die% Familie% freut% sich% über% die%
Vereinigung.% Die% Pfader% wollen% jetzt% einmal% wissen,% wer% denn% diese% lustigen% Leutchen%
überhaupt%sind.%So%kommt%heraus,%dass%die%Wichtelfamilie%aus%folgenden%Leutchen%besteht:%

4! der%Grossvater,%der%zu%allem%etwas%zu%erzählen%weiss%
4! die%Grossmutter,%die%immer%total%durch%den%Wind%und%somit%vergesslich%ist%
4! der%Vater,%der%sich%nicht%helfen%lässt%
4! die%Mutter,%die%überfürsorglich%oder%gar%ängstlich%ist%
4! der%Sohn,%der%ein%Besserwisser%ist%
4! die%Tochter,%die%gerne%Streiche%spielt%

Der%Opa%erzählt%den%Grund%für%ihren%Besuch,%sie%haben%sich%verlaufen%und%finden%ihr%geliebtes%
Zuhause% nicht% mehr.% Der% Besserwisserenkel% widerspricht% dem% Grossvater% vehement,%
woraufhin%es%zum%Streit%kommt.%%

Die%Mutter%trennt%die%Streithähne%und%schlägt%vor,%sich%mit%zwei%Gruppen%im%Wettkampf%zu%
messen,% wer% denn% nun% Recht% hat.% Die% Pfader% teilen% sich% auf% und% schon% geht% es% los% mit%
Schneeballbüchsenwerfen.%Die%Gruppe%Opa%gewinnt,%doch%die%Freude%hält%nicht%lange%an,%da%
die%Tochter%der%Oma%einen%Schneeball%anwirft.%Es%beginnt%eine%grosse%Schneeballschlacht.%

Der%Vater%verletzt%sich%bei%der%Schneeballschlacht%am%Knie,%weil%er%über%einen%Schneemann%
gefallen% ist.%Wir%müssen%ihm%helfen,%doch%er%will%unsere%Hilfe%nicht.%Um%ihn%umzustimmen,%
bandagieren%wir%uns%alle%am%Knie,%bis%auch%der%Vater%sich%verarzten%lässt.%Daraufhin%gibt%es%
einen%Zvieri,%wobei%danach%gemütlich%Uno%gespielt%wird%mit%allen.%

Am%Ende%wollen%die%Wichtel%noch%wissen,%wer%wir%denn%eigentlich%sind%und%so%werden%die%
Namen%der%Pfader%und%Leiter%nochmals%mit%allen%in%einem%Zeitungsklopfen%verinnerlicht.%Als%
die%Sonne%schon% fast%hinter%dem%Horizont% ist%und%es%Zeit% für%die%Pfader% ist,%nach%Hause%zu%
gehen,%fragen%die%Wichtel%uns,%ob%sie%noch%im%Heim%übernachten%dürfen,%da%es%zu%spät%ist,%um%
zu%ihrem%Haus%zurückzukehren.%Dies%erlauben%wir%gerne%und%verabschieden%uns%dann%von%den%
Wichteln.%%

%

%
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Aktivitätsbericht#14.#Februar#2017#

Am%Samstagnachmittag%trafen%wir%uns%im%Wald.%Die%Wichtel%wollen%uns%ihr%zu%Hause%zeigen,%
denn%dieses%haben%sie%wiedergefunden.%Auf%dem%Weg%trafen%wir%auf%die%Oma,%die%ein%leeres%
Absperrband%in%der%Hand%hielt.%Sie%erzählte%uns,%dass%die%Mutter%ihr%das%mitgegeben%hat,%damit%
die%Oma%den%Weg%immer%zurückfindet.%Wir%nahmen%die%Oma%mit%und%gingen%gemeinsam%zur%
Mutter,% die% gerade% nach% den% Zutaten% für% den% z’Vieri% suchte.%Wir%merkten,% dass% Oma% alle%
Zutaten% auf% ihren%Weg% mitgenommen% hatte.% Wir% veranstalten% eine% Stafette% entlang% dem%
Absperrband,%denn%dort%lagen%überall%Zutaten%für%das%z’Vieri.%%

%

%

%

%

%

%

%

%

%

%

Als%wir%alle%Zutaten%zusammen%hatten%halfen%wir%der%Mutter%beim%Vorbereiten%des%z’Vieris.%
Dafür%stellten%wir%einen%Kuchenteig%her%und%höhlten%Orangen%aus.%Als%die%Orangen%leer%waren,%
wurden% sie% mit% dem% Kuchenteig% gefüllt% und% im%
Alufolie%eingewickelt.%Dann%hiess%es%Feuer%machen,%
ab%ins%Feuer%mir%den%Orangenküchlein%und%warten.%
In% der% Zwischenzeit% machten% wir% verschiedene%
Spiele%um%uns%warm%zu%halten.%Als%die%Mutter%uns%
rief% eilten% wir% zu% ihr% und% assen% die% Küchlein,% die%
mittlerweile% den% Geschmack% der% Orange%
aufgenommen%hatten.%Mmmmhmm% %

Nach%dem%z’Vieri%war%es%auch%schon%wieder%Zeit%uns%auf%den%Rückweg%zu%machen.%Bei%den%
Eltern%angetroffen%verabschiedeten%wir%uns%mit%einem%Tschieiei.%%

%

%

%

%

%
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Aktivitätsbericht#11.#März#2017#

Wir%besammelten%uns%um%14:00%Uhr%im%Wald%oberhalb%von%Triboltingen.%Zur%Überraschung%
der% Pfader% war% die% Wichtelfamilie% heute% nicht% geschlossen% gekommen,% nur% gerade% die%
weiblichen%Familienmitglieder%empfingen%die%Pfader.%

Zu%Beginn%machten%wir%den%Abteilungsruf.%Danach%erklärte%uns%die%Mutter,%dass%sie%auf%der%
Suche%nach%einem%Abschiedsgeschenk%für%den%abtretenden%Vereinspräsident%sei.%Die%Pfader%
hatten% eine% Idee% und% so% bemalten% sie% Kochlöffel% und% füllten% feinste% Salz4% und%
Zuckerkräutermischungen%ab.%%

Am%Ende%der%Arbeit%wollte%dann%das%eine%Wichtelkind%endlich%Spass%haben%und%so%eröffnete%
sie%den%Pfadern,%dass%sie% für% ihren%Wichtelbruder%einen%Streich%vorbereitet%habe.%Doch%der%
Bruder%war%unauffindbar,%weswegen%wir%uns%auf%die%Suche%nach%ihm%machten.%

Im%Wald% fanden%wir% ihn% zwischen%den%Bäumen,%die%er%gerade%als%pflichtbewusster%Wichtel%
putzte.%Mit%einem%gewifften%Trick%lockten%wir%ihn%in%die%Nähe%der%Falle,%welche%ihn%zwischen%
den%Bäumen%hochziehen%sollte.%Um%ihn%in%die%Falle%zu%bringen,%spielten%wir%Blinde%Kuh,%wobei%
er%uns%suchen%musste%und%zack!%Schon%schwang%er%kopfüber%zwischen%den%Bäumen%hin%und%
her%und%war%dabei%gar%nicht%glücklich.%

Als%Versöhnung%gab%es%dann%die%heissgeliebten%Wichtelzapfen,%welche%von%den%Pfadern%mit%
den%wichtelfremden%Worten%«Bananen»%und%«Schoggi»%genannt%wurden.%Mit%gefülltem%Bauch%
traten%wir%unseren%Heimweg%an,%wo%wir%uns%am%Ende%von%den%Wichteln%bis%zum%nächsten%Mal%
verabschiedeten.%%

%

%

%
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Aktivitätsbericht#25.#März#2017#

Heute%kam%der%Wichtel4Vater%zu%uns%und%erzählte,%dass%er%und%seine%Frau%Hochzeitstag%hätten.%
Er%wollte%zu%diesem%Anlass%einen%Kuchen%backen.%Der%Besserwisser4Sohn%bezweifelte,%dass%der%
Vater%das%kann.%Wir%unterstützten%den%Vater%bei%backen%des%Kuchens.%%% %

Als%der%Kuchen%fertig%war,%machten%wir%uns%mit%Hilfe%der%Karte,%die%der%Vater%hatte,%auf%den%
Weg% zur%Mutter.% Bei% ihr% angekommen% zeigen%wir% der%Mutter% den% Kuchen.% Sie% beginnt% zu%
lächeln% und% sagt,% dass% man% dieses% Biskuit% doch% noch% dekorieren% muss.% Wir% verzieren% die%
Biskuits%und%geniessen%sie%anschliessend.%%

Das% Besserwisser4Kind% möchte% sich% nach% diesem% feinen% z’Vieri% bewegen% und% schlägt%
verschiedene%Spiele%vor.%%

Als%es%kurz%vor%17.00%Uhr%war,%machten%wir%uns%auf%den%Heimweg.%

%

%
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Vor nicht allzu langer Zeit, genauer gesagt im Januar dieses Jahres, bemerkte das Seetüfel-Team (beste-
hend aus dem Verlagsleiter Knubi und dem Redaktionsleiter Cooper), dass das Seetüfel-Weihnachts-
essen dieses Jahr vergessen gegangen war. Aus diesem Anlass entschieden sich die beiden, anstatt des 
Essens einen Redaktionsausflug nach Davos zu unternehmen, da es nun endlich richtig geschneit hatte 
und daher die Pistenverhältnisse ausgezeichnet waren. So sollte es sein und man fixierte dafür den 6. 
Februar 2017.

So kam es, dass Knubi frühmorgens seine Skiausrüstung in seinen Volvo lud und dann nach St. Gallen 
fuhr, um Cooper aufzugabeln. War es doch bereits zuvorkommend, dass Knubi die Fahrerrolle über-
nahm, so dachte er zudem daran, auf dem Weg für frische Gipfeli und Getränke anzuhalten! 

Mit Sack und Pack fuhren die beiden also auf die Autobahn Richtung Bündnerland. Leider war das Wet-
ter während der Fahrt nicht sehr vielversprechend, da es in Strömen regnete. Davon liessen sich Knubi 
und Cooper aber nicht abhalten, sondern fuhren optimistisch weiter Richtung Davos. Nach einer Stunde 
Fahrt erreichten sie langsam das etwas höher gelegene Graubünden, und siehe da: was vorhin noch in 
Form von Regen auf Knubis Volvo hinabgeprasselt war, entpuppte sich nun als Schnee in seiner schöns-
ten Form! Kurz vor Davos schlängelte sich der Volvo sogar durch eine traumhaft schöne Winterland-
schaft mit verzuckerten Bäumen und Feldern. Die Vorfreude stieg unaufhaltsam, und damit auch der 
Blasendruck von C. (Name der Redaktion bekannt). Das Glück schien mit dem Redaktionsteam zu sein, 
denn obwohl der Schnee zahlreich und Schneeketten vorhanden waren, brauchten diese nicht montiert 
zu werden.

Auch die Fahrt durch Davos selbst erwies sich aufgrund der verschneiten und belebten Strassen als äus-
sert traumhaft. Bei der Jakobshorn-Talstation war ein optimal gelegener Parkplatz schnell gefunden, und 
die Skiausrüstung wurde montiert. Leider gab es bei der Gondel eine kurze Verzögerung, da diese noch 
mit Leergut und Abfallsäcken gefüllt war. Der etwas unmotiviert arbeitende Mitarbeiter der Bergbahnen 
bewegte Knubi schliesslich dazu, kurzerhand einen der Wagen in die Hand zu nehmen und dem guten 
Mann unter die Arme zu greifen. Auch Cooper schnappte sich einen Wagen, und so war die Gondel im 
Handumdrehen ausgeräumt. Jeden Tag eine gute Tat – man ist ja schliesslich in der Pfadi! 

Auf dem Berg erwartete unser Seetüfel-Team Schnee. Viel Schnee. Die Pisten waren am Morgen zwar 
präpariert worden, leider war inzwischen ca. 20 cm Neuschnee darauf gefallen. Die Sicht war zudem so 
schlecht, dass nur zu erahnen war, wo man gerade hinfuhr. So geschah es dann auch nicht unerwartet, 
dass Cooper mit einem Ski von der Piste abkam und mit diesem derart stecken blieb, dass er ins Schleu-
dern geriet und kopfvoran in den Tiefschnee gleitete. Knubi vergab für die elegante Performance ein 
lautes Lachen und befreite den im Schnee steckenden Cooper aus seiner misslichen Lage.

Die Verhältnisse besserten sich allerdings schnell, als die Sonne sich zeigte und die Sicht besser wurde. 
Das Skigebiet war wettertechnisch bedingt menschenleer und so konnten Knubi und Cooper voller Elan 
die Pisten heruntersausen und sich so richtig austoben. Nach diversen Zwischenhalten in Berghütten, 
brennenden Oberschenkeln und zahlreichen Snaps begab man sich um ca. 16:00 wieder heimwärts. Was 
für ein Tag!
   Für das Seetüfel-Team,
   Cooper

REDAKTIONSAUSFLUG NACH DAVOS
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Anmeldeformular	
  KATRE	
  2017	
  
Abteilung	
  
	
   	
  
	
  
	
  
	
   	
  
	
   Abteilungsleitung	
  Seemöve	
  
	
   Laura	
  Gurnter	
  v/o	
  Pumukel	
  
	
   Emil-­‐Bächlerstrasse	
  3	
  
	
   8280	
  Kreuzlingen	
  

al@pfadi-­‐seemoeve.ch	
  

Seemöve	
  
	
  
Liebe	
  Biber,	
  Wölfe,	
  Pfadis,	
  Pios	
  und	
  Eltern	
  
Am	
  2.	
  /	
  3.	
  September	
  treffen	
  sich	
  Biber,	
  Wölfe,	
  Pfadis	
  und	
  Pios	
  aus	
  dem	
  ganzen	
  Kanton	
  für	
  das	
  
jährliche	
  Kantonale	
  Treffen	
  der	
  Pfadi	
  Thurgau.	
  
	
  
Biberstufe	
  
Anreise	
  am	
  Sonntagmorgen,	
  3.	
  September	
  2017,	
  um	
  ca.	
  8.00	
  Uhr,	
  Abreise	
  am	
  Sonntagnachmittag	
  ab	
  
ca.	
  15.00	
  Uhr	
  
Wolfsstufe	
  
Anreise	
  am	
  Sonntagmorgen,	
  3.	
  September	
  2017,	
  um	
  ca.	
  7.00	
  Uhr,	
  Abreise	
  am	
  Sonntagnachmittag	
  ab	
  
ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
Pfadistufe	
  
Anreise	
  am	
  Samstag,	
  2.	
  September	
  2017	
  um	
  ca.	
  12.00	
  Uhr,	
  Übernachtung	
  im	
  Zelt,	
  Abreise	
  am	
  
Sonntagnachmittag	
  ab	
  ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
Piostufe	
  
Anreise	
  am	
  Samstag,	
  2.	
  September	
  2017	
  um	
  ca.	
  9.00	
  Uhr,	
  Übernachtung	
  im	
  Zelt,	
  Abreise	
  am	
  
Sonntagnachmittag	
  ab	
  ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
	
  

Die	
  genauen	
  An-­‐	
  sowie	
  Abreisezeiten	
  für	
  eure	
  jeweilige	
  Stufe	
  werdet	
  ihr	
  dann	
  in	
  einem	
  weiteren	
  
Informationsschreiben	
  erhalten.	
  
	
  

Versicherung	
  ist	
  Sache	
  der	
  Teilnehmer.	
  
-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐"-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐	
  
An-­‐/Abmeldung	
  für	
  das	
  Kantonale	
  Treffen	
  vom	
  2./3.	
  September	
  2017	
  der	
  Abteilung	
  Seemöve	
  
Bitte	
  bis	
  spätestens	
  16.	
  Juni	
  2017	
  an	
  die	
  Abteilungsleitung	
  senden.	
  
	
  
¨	
  	
  Ich	
  nehme	
  am	
  KATRE	
  teil	
   	
   ¨	
  Ich	
  kann	
  leider	
  nicht	
  am	
  KATRE	
  teilnehmen	
  
	
  

¨	
  Biberstufe	
   	
   ¨	
  Wolfstufe	
  	
   	
   ¨	
  Pfadistufe	
   	
  	
   ¨	
  Piostufe	
  
	
  

Name:	
   __________________________________________________	
  
Vorname:	
   __________________________________________________	
  
Pfadiname:	
   __________________________________________________	
  
Adresse:	
   __________________________________________________	
  
PLZ/Ort:	
   __________________________________________________	
  
Tel.	
  Nr.:	
   __________________________________________________	
  
	
  
Unterschrift	
  Erziehungsberechtigte:	
  	
   __________________________________________________	
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Anmeldeformular	
  KATRE	
  2017	
  
Abteilung	
  
	
   	
  
	
  
	
  
	
   	
  
	
   Abteilungsleitung	
  Sturmvogel	
  
	
   Lukas	
  Heuberger	
  v/o	
  Pepe	
  
	
   Bütenstrasse	
  6	
  
	
   8595	
  Altnau	
  

pepe@sturmvogel.ch	
  

Sturmvogel	
  
	
  
Liebe	
  Biber,	
  Wölfe,	
  Pfadis,	
  Pios	
  und	
  Eltern	
  
Am	
  2.	
  /	
  3.	
  September	
  treffen	
  sich	
  Biber,	
  Wölfe,	
  Pfadis	
  und	
  Pios	
  aus	
  dem	
  ganzen	
  Kanton	
  für	
  das	
  
jährliche	
  Kantonale	
  Treffen	
  der	
  Pfadi	
  Thurgau.	
  
	
  
Biberstufe	
  
Anreise	
  am	
  Sonntagmorgen,	
  3.	
  September	
  2017,	
  um	
  ca.	
  8.00	
  Uhr,	
  Abreise	
  am	
  Sonntagnachmittag	
  ab	
  
ca.	
  15.00	
  Uhr	
  
Wolfsstufe	
  
Anreise	
  am	
  Sonntagmorgen,	
  3.	
  September	
  2017,	
  um	
  ca.	
  7.00	
  Uhr,	
  Abreise	
  am	
  Sonntagnachmittag	
  ab	
  
ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
Pfadistufe	
  
Anreise	
  am	
  Samstag,	
  2.	
  September	
  2017	
  um	
  ca.	
  12.00	
  Uhr,	
  Übernachtung	
  im	
  Zelt,	
  Abreise	
  am	
  
Sonntagnachmittag	
  ab	
  ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
Piostufe	
  
Anreise	
  am	
  Samstag,	
  2.	
  September	
  2017	
  um	
  ca.	
  9.00	
  Uhr,	
  Übernachtung	
  im	
  Zelt,	
  Abreise	
  am	
  
Sonntagnachmittag	
  ab	
  ca.	
  17.30	
  Uhr	
  
	
  

Die	
  genauen	
  An-­‐	
  sowie	
  Abreisezeiten	
  für	
  eure	
  jeweilige	
  Stufe	
  werdet	
  ihr	
  dann	
  in	
  einem	
  weiteren	
  
Informationsschreiben	
  erhalten.	
  
	
  

Versicherung	
  ist	
  Sache	
  der	
  Teilnehmer.	
  
-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐"-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐	
  
An-­‐/Abmeldung	
  für	
  das	
  Kantonale	
  Treffen	
  vom	
  2./3.	
  September	
  2017	
  der	
  Abteilung	
  Sturmvogel	
  
Bitte	
  bis	
  spätestens	
  16.	
  Juni	
  2017	
  an	
  die	
  Abteilungsleitung	
  senden.	
  
	
  
¨	
  	
  Ich	
  nehme	
  am	
  KATRE	
  teil	
   	
   ¨	
  Ich	
  kann	
  leider	
  nicht	
  am	
  KATRE	
  teilnehmen	
  
	
  

¨	
  Biberstufe	
   	
   ¨	
  Wolfstufe	
  	
   	
   ¨	
  Pfadistufe	
   	
  	
   ¨	
  Piostufe	
  
	
  

Name:	
   __________________________________________________	
  
Vorname:	
   __________________________________________________	
  
Pfadiname:	
   __________________________________________________	
  
Adresse:	
   __________________________________________________	
  
PLZ/Ort:	
   __________________________________________________	
  
Tel.	
  Nr.:	
   __________________________________________________	
  
	
  
Unterschrift	
  Erziehungsberechtigte:	
  	
   __________________________________________________	
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UMGEZOGEN?



Erni Gartenbau + Planung AG
Seestrasse 32
CH-8598 Bottighofen
T +41 (0)71 677 11 66
www.erni-gartenbau.ch

GARTENTRÄUME

BESCHWERDEN? 
THERAPIE GUNTLISBERGEN HILFT!

Einkaufszentrum ceha!
Hauptstrasse 63 · 8280 Kreuzlingen
Tel. 071 672 66 65

Haus Spitzgarten am Boulevard 
Hauptstrasse 38 · 8280 Kreuzlingen
Tel. 071 672 66 05

www.therapie-guntlisbergen.ch

DAUERHAFT ZUVERLÄSSIG
IHR ELEKTRO-PARTNER VOR ORT

Elektro Arber AG
Romanshornerstrasse 2
8280 Kreuzlingen

Telefon 071 686 80 50
Telefax 071 686 80 58

info@arber.ch
www.arber.ch

fleisch vom schrofen. 
geschmackvoll. 
natürlich. preiswert. 

schrofen hofladen
fleisch & comestibles
langhaldenstrasse 45
8280 kreuzlingen
tel. 071 688 63 93
www.schrofen.ch
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